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Freitag, 5.12.41. Sitzung auf morgen verschoben, weil für Schwester von Frau
Stalf Gottesdienst ist.

15.30 Uhr Pater Dominikus.

16.00 Uhr Domkapitular Günthner, Regensburg, bringt einen Brief vom
Bischof: Für die Glocken sei „Kirchengemeinde“ zu eng, daß mehr in Gruppe
C kommen und die Kanzelverkündigung zu trocken. Noch über andere
Zeitfragen, nicht aber vom Pastorale.

Wiltrud: Ob nicht Hildegard heiraten soll - ich zweifle, ob sie sich dann füge,
weil zu selbstständig. Über Kriegszeiten, sie kaufe am Vormittag in Stuttgart
ein.
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